
Kokerei Zollverein, Betriebsmittelgebäude in Stoppenberg
„Kammgebäude“

Schlagwörter: Industriegebäude, Kokerei 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Essen (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Essen (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Zusammenfassung mehrerer Funktionsteile in einem einheitlich gestalteten Gebäudekomplex (1959, Architekt Fritz Schupp).

Mehrere quaderförmige Gebäudekörper sind wie die Zinken eines Kammes an einen lang gestreckten, eingeschossigen

Gebäudetrakt angebunden. Der Verbindungsbau in Stahlfachwerk steht über einem alle Funktionsbauten verbindenden

Kabelkanal. Die angehängten Baukörper sind in Stahlbeton konstruiert und mit Backsteinaußenwänden versehen. Zusätzliche

rückwärtige Erschließung durch Tore in den Hinterfassaden. Darüber jeweils große vertikale Fensterflächen. In den Seitenfassaden

liegende Rechteckfenster unter den Traufen. In den Gebäuden sind untergebracht (von Ost nach West): Schalthaus 3,

Ruthsspeicher, Schutzgas, Pumpenhaus 2 und 3, Entkarbonisierung, Wasserenthärtung. 

(Walter Buschmann, 2010)
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Schlagwörter: Industriegebäude, Kokerei
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung, Archivauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1959
Koordinate WGS84: 51° 29 16,48 N: 7° 02 7,15 O / 51,48791°N: 7,03532°O
Koordinate UTM: 32.363.596,04 m: 5.705.915,07 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.571.954,26 m: 5.706.436,47 m
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